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PO § 2 Dauer und Gliederung des Studiums: 
 

 
 

• (5) Sind die Bachelorprüfungen nicht nach höchstens neun Semestern 
abgeschlossen, verliert der bzw. die Studierende den Prüfungsanspruch 

und der Abschluss gilt als endgültig nicht bestanden. Dies gilt nicht, 

falls der bzw. die Studierende nachweist, dass er bzw. sie die 

Fristüberschreitung nicht zu vertreten hat.  

 

• (5) Sind die Masterprüfungen nicht nach höchstens sechs Semestern 
abgeschlossen, verliert der bzw. die Studierende den Prüfungsanspruch 

und der Abschluss gilt als endgültig nicht bestanden. Dies gilt nicht, 

falls der bzw. die Studierende nachweist, dass er bzw. sie die 

Fristüberschreitung nicht zu vertreten hat. 
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8. Juli 2014 

PO § 8 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, 
Ordnungsverstoß (1): 

 
 
 

• (1) Erscheint die Kandidatin bzw. der Kandidat nach der Meldung zu 

einer zeitlich und örtlich festgesetzten Prüfung ohne triftigen Grund 

nicht oder tritt sie bzw. er nach Beginn der Prüfung ohne triftigen Grund 

von der Prüfung zurück, so gilt die betreffende Prüfungsleistung als 
mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Dasselbe gilt, wenn eine 

Prüfungsleistung nicht zum vorgegebenen Abgabetermin eingereicht 

bzw. eine Prüfungsleistung nicht innerhalb der vorgesehenen Frist 

absolviert wurde. 
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8. Juli 2014 

PO § 8 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, 
Ordnungsverstoß (2): 

 
 
 

• (2) Der für das Versäumnis oder den Rücktritt geltend gemachte Grund 
muss dem Prüfungsausschuss unverzüglich schriftlich angezeigt und 

glaubhaft gemacht werden. Bei Krankheit der Kandidatin bzw. des 

Kandidaten ist dem Prüfungsausschuss ein Attest einer Ärztin bzw. 

eines Arztes, die bzw. der in Zweifelsfällen von der bzw. dem 

Vorsitzenden des Prüfungsausschusses bestimmt werden kann, einer 

Universitätsklinik oder, bei stationärer Behandlung, die 

Einlieferungsbestätigung der betreffenden Klinik vorzulegen. Erkennt 

der Prüfungsausschuss den geltend gemachten Grund an, so wird dies 

der Kandidatin bzw. dem Kandidaten schriftlich mitgeteilt.   

 

->  Attest unter FWW-Homepage -> Studium -> Prüfungsamt -> Anträge und 

Formulare 
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PO § 8 Versäumnis, Rücktritt, Täuschung, 
Ordnungsverstoß (3): 

 
 
 

• (3) Versucht die Kandidatin bzw. der Kandidat das Ergebnis einer 

Prüfung durch Täuschung zu beeinflussen, so gilt die betreffende 

Prüfungsleistung als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. Das 

Mitführen unerlaubter Hilfsmittel nach Prüfungsbeginn gilt stets als 

Täuschungsversuch im Sinne des Satzes 1. In besonders 

schwerwiegenden Fällen kann der Prüfungsausschuss das Recht zur 

Wiederholung der Prüfung aberkennen.  

• (4) Stört eine Kandidatin oder ein Kandidat den ordnungsgemäßen 

Ablauf einer Prüfung, so kann sie bzw. er von der bzw. dem Prüfenden 

oder von der Aufsichtsführung von der Fortsetzung der 
Prüfungsleistung ausgeschlossen werden. In diesem Fall gilt die 

Prüfungsleistung als mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet.  
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8. Juli 2014 

PO § 12 Bewertung der Prüfungsleistungen und 
Bildung der Modulnoten: 

 
 
 

• (3) Eine Prüfungsleistung ist bestanden, wenn sie mit mindestens 
„ausreichend“ bewertet worden ist. Wird die Prüfungsleistung von 

mehreren Prüfenden bewertet, ist sie bestanden, wenn alle Bewertungen 

mindestens "ausreichend" sind. In diesem Fall ist die Note der 

Prüfungsleistung das auf eine Dezimalstelle hinter dem Komma 

abgeschnittene arithmetische Mittel der von den Prüfenden festgesetzten 

Einzelnoten; abweichend von der Festlegung in Absatz 2. 

• (4) Eine Modulprüfung ist bestanden, wenn alle erforderlichen 
Prüfungsleistungen mindestens mit "ausreichend" bewertet worden 

sind. Besteht eine Modulprüfung nur aus einer Prüfungsleistung, so 

entspricht die Modulnote der Note der Prüfungsleistung. Besteht eine 

Modulprüfung aus mehreren Prüfungsleistungen, ist die Modulnote das auf 

eine Dezimalstelle hinter dem Komma abgeschnittene, gegebenenfalls 

gewichtete, arithmetische Mittel der Noten der Prüfungsleistungen im 

Modul; abweichend von der Festlegung in Absatz 2.  
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PO § 13 Wiederholung von Prüfungsleistungen: 
 

 
 

• Prüfungsleistungen, die nicht bestanden wurden oder als nicht bestanden 

gelten, können in den Pflichtmodulen zweimal wiederholt werden. Für die 

Bewertung gilt § 12 entsprechend. Bestandene Prüfungsleistungen können 

nicht wiederholt werden. Bei Wahlpflichtprüfungen wird keine 

Versuchszählung vorgenommen, eine Wiederholung nicht bestandener 

Module ist daher nicht erforderlich. (Bachelorstudiengänge) 

 

• Prüfungsleistungen der Pflichtmodule, die nicht bestanden wurden oder 

als nicht bestanden gelten, können einmal wiederholt werden. Eine zweite 

Wiederholung ist nur für maximal eine Prüfungsleistung des Pflichtbereiches 

zulässig. Für die Bewertung gilt § 12 entsprechend. Bestandene 

Prüfungsleistungen können nicht wiederholt werden. Bei 

Wahlpflichtprüfungen wird keine Versuchszählung vorgenommen, eine 

Wiederholung nicht bestandener Module ist daher nicht erforderlich. 

(Masterstudiengänge) 
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8. Juli 2014 

 
 
 

• (2) Für die Zulassung zu den Klausuren des vierten Fachsemesters 
entsprechend den genannten Anlagen sind die Modulprüfungen des ersten 
Semester als Zulassungsvoraussetzungen zu erbringen. Sind die 

Modulprüfungen des ersten Semesters nicht bis zum Ende des vierten 
Fachsemesters erbracht, gilt die Bachelorprüfung als endgültig nicht 
bestanden. Dies gilt nicht, wenn die Kandidatin bzw. der Kandidat 

nachweist, dass sie bzw. er die Fristüberschreitung nicht zu vertreten hat.  

PO § 14 Grundlagenstudium: 

PO § 15 Vertiefungsstudium: 
 

 
 

• (1) Zu den Prüfungsleistungen des Vertiefungsstudiums wird zugelassen, 

wer mindestens 100 Credit Points aus dem Grundlagenstudium 

nachgewiesen hat. Diese Anforderung betrifft nicht das Modul Academic 

Skills. 
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8. Juli 2014 

PO § 23 Ungültigkeit von Prüfungsleistungen: 
 

 
 

• (1) Hat ein Studierender oder eine Studierende bei einer Prüfungsleistung 
getäuscht oder durch Benutzung unerlaubter Hilfsmittel beeinflusst und 

wird diese Tatsache erst nach der Aushändigung des Zeugnisses bekannt, 

so kann der Prüfungsausschuss die Prüfung ganz oder teilweise für nicht 

bestanden erklären.  

• (2) Waren die Voraussetzungen für die Zulassung zu einer Prüfungsleistung 

nicht erfüllt, ohne dass hierüber eine Täuschung beabsichtigt war, und wird 

die Tatsache erst nach der Aushändigung des Zeugnisses bekannt, so wird 

dieser Mangel durch das Bestehen der Prüfung geheilt. Haben Studierende 

die Zulassung vorsätzlich zu Unrecht erwirkt, so entscheidet der 

Prüfungsausschuss unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen über 

die Rücknahme rechtswidriger Verwaltungsakte.  
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Anlage 1: Regelprüfungsplan B-BWL: 
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Anlage 1: Regelprüfungsplan M-BWL: 
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Vielen Dank für das aufmerksame Zuhören.  
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10.11.2014 

2 



10.11.2014 

3 



10.11.2014 

4 



10.11.2014 

5 



10.11.2014 

6 



10.11.2014 

7 



10.11.2014 

8 



10.11.2014 

9 



10.11.2014 

10 



10.11.2014 

11 



10.11.2014 

12 



10.11.2014 

13 



10.11.2014 

14 



10.11.2014 

15 



10.11.2014 

16 



10.11.2014 

17 



10.11.2014 

18 



10.11.2014 

19 



10.11.2014 

20 



10.11.2014 

21 



10.11.2014 

22 

Erstellung einer TAN-Liste 
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